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Drncksadie Nr. 3448 


Kleine Anfrage Nr. 275 

der Fraktion der SPD 

betr. Bauaufträge der Besatzungsbehördeu. 


Durch Dienststellen der amerikanischen Bes atzungs macht sind im 
Mai 1952, kurz vor Unterzeichnung der Verträge von Bonn, 
dcutsdie Bauunternehmer - wie es heißt, ohne Kenntnis deutscher 
Dienststellen - kurzfristig zusammengcrufen und aufgefordert worden, 
auf der Stelle Angebote für Großbauten der amerikanischen Armee 
auf deutschem Boden abzugeben. 

Die Höhe der daraufhin sofort erteilten Aufträge soll im Falle der 
amerikanischen Military*Post in Frankfurt allein am 14. Mai 1952 
den Betrag von 80 bis 100 Millionen DM erreichen. Auch aus dem 
Raume Kaiserslautern ist ein ähnlicher Vorgang bekannt geworden. 
Dort soll es sich um Aufträge handeln, die ein Volumen von 
1 Milliarde DM erreichen. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Was weiß die Bundesregierung von diesen Vorgängen? 

2. Sind deswegen durdi die Bundesregierung Vorstellungen erhoben 
worden? 

Wenn ja, mit welchem Erfolg, wenn nein, warum nicht? 

.5. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um die bau wirtschaft- 
lich und finanztechnisch schwerwiegenden Folgen derartiger 
Blitzvergaben zu verhindern? 


Bonn, den 9. Juni 1952 


Ollenhauer und Fraktion 


Drucic: Peter Meier, Buisdorl-Siegburg 
Aneln-Verttieb: Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Str. 80 
und Wiesbaden, Nletzschestr. l 



